
411536-2026 Page 1/9

See the notice on TED website

411536-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Fassadenarbeiten – Fenster- und Fassadenarbeiten
OJ S 114/2026 16/06/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: OPG Offenbacher Projektentwicklungsgesellschaft mbH im Namen 
und Rechnung des Magistrates der Stadt Offenbach am Main
E-Mail: ausschreibung.OPG@stadtwerke-of.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Fenster- und Fassadenarbeiten
Beschreibung: Fenster- und Fassadenarbeiten
Kennung des Verfahrens: 4696b78f-06e8-4bd6-955f-7d55296811c7
Interne Kennung: 442_06
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45443000 Fassadenarbeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45421100 Einbau von Türen und Fenstern sowie Zubehör

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Emmy-Noether-Schule Am alten Güterbahnhof 41  
Stadt: Offenbach am Main
Postleitzahl: 63075
Land, Gliederung (NUTS): Offenbach am Main, Kreisfreie Stadt (DE713)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Die vom Auftraggeber in den Bewerbungsbedingungen geforderten 
konkreten Eignungsnachweise (z. B. Referenzen, Umsatzangaben, Nachweis über die 
Berufshaftpflichtversicherung) müssen dem Angebot bzw. Teilnahmeantrag vollständig in 
Kopie direkt beigefügt werden. Die alleinige Angabe einer Präqualifikationsnummer (PQ-
Nummer) nach § 48 Absatz 8 VgV oder die bloße Verweisung auf eine Eintragung in ein 
amtliches Verzeichnis ersetzt die verpflichtende Beifügung der konkret geforderten 
Einzelnachweise nicht, sofern die in den Vergabeunterlagen explizit genannten Dokumente 
nicht unmittelbar und vollständig über die Verlinkung der PQ-Stelle oder des Verzeichnisses 
für den Auftraggeber abrufbar und einsehbar sind. Der Bieter trägt die Verantwortung dafür, 
dass die Nachweise fristgerecht und in der geforderten Form vorliegen. Das bepreiste LV ist 
zusätzlich zur gaeb-Datei auch im pdf-Format abzugeben.

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/411536-2026
mailto:ausschreibung.OPG@stadtwerke-of.de
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Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Bsp. 
Darüber hinaus gelten sämtliche in den Vergabeunterlagen genannten Ausschlussgründe, 
insbesondere die gesetzlichen Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Korruption: Ausschluss bei rechtskräftiger Verurteilung wegen Bestechlichkeit, 
Vorteilsannahme, Vorteilsgewährung oder Bestechung im geschäftlichen Verkehr oder 
gegenüber Amtsträgern. § 123 Abs. 1 Nr. 2 GWB; §§ 299, 331-335 StGB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Ausschluss bei Beteiligung an einer Vereinigung, 
deren Zweck oder Tätigkeit auf die Begehung von Straftaten gerichtet ist. § 123 Abs. 1 Nr. 1 
GWB; § 129 StGB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Ausschluss, wenn ein Unternehmen wettbewerbswidrige Absprachen oder Kartellverstöße 
begangen hat. § 124 Abs. 1 Nr. 4 GWB; Art. 101, 102 AEUV
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Ausschluss bei Verstößen gegen zwingende 
umweltrechtliche Vorschriften, die im Rahmen der beruflichen Tätigkeit erheblich sind. § 124 
Abs. 1 Nr. 1 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Ausschluss bei rechtskräftiger Verurteilung wegen 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung. § 123 Abs. 1 Nr. 3 GWB; Art. 57 Abs. 1 e 
Richtlinie 2014/24/EU
Betrug: Ausschluss bei Verurteilung wegen Betruges oder Subventionsbetruges im 
geschäftlichen Verkehr oder im Zusammenhang mit öffentlichen Mitteln der EU. § 124 Abs. 1 
Nr. 4 & 5 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Ausschluss bei Verurteilung wegen 
Menschenhandels, Ausbeutung oder verwandter Delikte. § 124 Abs. 1 Nr. 10 GWB; StGB § 
232, 232a, 232b, 233 & 233a
Zahlungsunfähigkeit: Ausschluss, wenn das Unternehmen zahlungsunfähig ist und seine 
finanziellen Verpflichtungen nicht erfüllen kann. § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Ausschluss bei erheblichen oder 
wiederholten Verstößen gegen arbeitsrechtliche Vorschriften. § 124 Abs. 1 Nr. 1 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Ausschluss bei eröffnetem 
Insolvenzverfahren oder Liquidation des Unternehmens. § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: Ausschluss, wenn 
falsche Angaben gemacht oder das Vergabeverfahren unzulässig beeinflusst wurde. § 124 
Abs. 1 Nr. 8 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Bestehender 
Interessenkonflikt, der nicht anders behoben werden kann.§ 124 Abs. 1 Nr. 5 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Ausschluss, 
wenn eine Vorbefassung zu einem unfairen Wettbewerbsvorteil geführt hat. § 124 Abs. 1 Nr. 7 
GWB
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Ausschluss bei schwerwiegender beruflicher 
Verfehlung, die die Integrität des Unternehmens in Frage stellt. § 124 Abs. 1 Nr. 3 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Ausschluss, 
wenn ein früherer öffentlicher Auftrag erheblich oder fortdauernd mangelhaft erfüllt wurde. § 
124 Abs. 1 Nr. 9 GWB
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Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Ausschluss bei erheblichen Verstößen gegen 
Sozialrecht (z. B. Arbeitsbedingungen, Entgeltfortzahlung). § 124 Abs. 1 Nr. 1 GWB
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Ausschluss, wenn gesetzliche Sozialversicherungsbeiträge nicht ordnungsgemäß abgeführt 
wurden. § 123 Abs. 4 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Ausschluss, wenn das Unternehmen seine berufliche 
Tätigkeit eingestellt hat. § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Ausschluss, wenn gesetzlich 
geschuldete Steuern oder Abgaben nicht gezahlt wurden. § 124 Abs. 1 Nr. 1 GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Ausschluss bei Beteiligung an einer Vereinigung, deren Zwecke auf terroristische Straftaten 
gerichtet sind. § 123 Abs. 1 Nr. 1 GWB, StGB § 129, 129a, 129b, 89c
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Ausschlussgründe, die über EU-Mindestvorgaben hinausgehen und national 
geregelt sind (z. B. Tariftreue, Mindestlohn, Vergabeverstöße im Bauvergaberecht). § 123 
Abs. 1 Nr. 10 GWB; § 124 Abs. 1 Nr. 3 & 4 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Fenster- und Fassadenarbeiten
Beschreibung: Emmy-Noether-Schule, Neubau eines Gymnasiums Hauptposition: Fenster 
und Fassadenarbeiten inkl. Pfosten-Riegel-Fassaden, Raffstoreanlagen, Fenster- und 
Türelementen, Holzständerwänden, Lochblechverkleidungen Sonstiges: Die Planverteilung 
erfolgt über einen Planserver (Planfred), der dem Auftragnehmer kostenfrei zur Verfügung 
gestellt wird. Es ist in der Angebotskalkulation zu berücksichtigen, dass der Preis nicht das 
einzige Kriterium darstellt. Zwingend Anlage 227 und Anlage 444 beachten. Eine physische 
Teilnahme an den wöchentlich stattfindenden Koordinationsgesprächen (Baubesprechung) ist 
verpflichtend und entsprechend im Angebot einzukalkulieren. Hauptmassen: - ca. 4.500 qm 
Pfosten-Riegel Holz-Alu - ca. 2.700 qm Festverglasungselemente in Pfosten-Riegel-Fassade - 
ca. 260 Stück Einsatzelemente Einfachfenstertüren Holz-Alu 1-tlg Drehflügel - ca. 35 qm 
Paneel in Pfosten-Riegel-Fassade mehrschichtig Alu - ca. 45 Stück Einsatzelement 
Rahmentür Alu außen 2-flüglig Isolierglas 2-fach - ca. 9 Stück Einsatzelement Rahmentür Alu 
außen 1-flüglig Isolierglas 2-fach - ca. 8 Stück Rahmentür 2-flg. Alu innen VSG - ca. 1 Stück 
Rahmentür 2-flg. Alu außen Isolierglas 2-fach - ca. 2 Stück Rahmentür 1-flg. Alu außen 
Oberlicht Isolierglas 2-fach - ca. 4 Stück Rahmentür 1-flg. Alu außen Isolierglas 2-fach mit 
Lochblechverkleidung - ca. 1 Stück Rahmentür 1-flg. außen opak mit Lochblechverkleidung - 
ca. 22 Stück Lamellenfenster Alu Motorantrieb - ca. 4.000 qm Raffstore-Einzelanlagen/ 
Behanggruppen - ca. 375 qm nichttragenden Holzständerwerkwände - ca. 1.450 qm 
Lochblechverkleidung mit verschiedenen Unterkonstruktionen - ca. 204 Stück Geländer 
Flachstahl feuerverzinkt pulverbeschichtet - ca. 8.900 qm Reinigungsarbeiten von Glasflächen 
- ca. 230 qm Vogelschutzfolie
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45443000 Fassadenarbeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45421100 Einbau von Türen und Fenstern sowie Zubehör

5.1.2.  Erfüllungsort
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Postanschrift: Emmy-Noether-Schule Am alten Güterbahnhof 41  
Stadt: Offenbach am Main
Postleitzahl: 63075
Land, Gliederung (NUTS): Offenbach am Main, Kreisfreie Stadt (DE713)
Land: Deutschland

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Offenbach am Main
Postleitzahl: 63075
Land, Gliederung (NUTS): Offenbach am Main, Kreisfreie Stadt (DE713)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/03/2027
Enddatum der Laufzeit: 21/07/2028

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#Der Antrag auf ein 
Nachprüfungsverfahren bei der Vergabekammer - bzw. bei nationalen Vergaben die 
Vergabekompetenzstelle - ist unzulässig, soweit Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst 
in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Darlegung der dem Bieter im Auftragsfall zur Verfügung 
stehenden Werkzeuge, Anlagen und technischen Ausrüstungen, die für die Durchführung der 
Leistung erforderlich sind. Der Nachweis erfolgt durch eine Aufstellung der verfügbaren Geräte 
und Anlagen (Typ, Leistungsdaten, Baujahr) sowie eine Erklärung, dass diese im Auftragsfall 
zur Verfügung stehen. Bei Anmietung oder Nutzung fremder Ausrüstungen ist eine 
verbindliche Nutzungsvereinbarung für den Auftragsfall mit dem Eigentümer vorzulegen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen zur Ausführung von Pfosten-Riegel-
Konstruktionen/ Holzständerwerkwänden/ Sonnenschutz. Aktuelle Referenzliste über 
mindestens drei Einzelleistungen der letzten fünf Kalenderjahre, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind, mit Angabe des Ansprechpartners; der Art der ausgeführten 
Leistung; der Auftragssumme; des Ausführungszeitraums, der stichwortartigen Benennung 
des mit eigenem Personal ausgeführten maßgeblichen Leistungsumfanges einschl. Angabe 
der ausgeführten Mengen; Zahl der hierfür durchschnittlich eingesetzten Arbeitnehmer; 
stichwortartige Beschreibung der besonderen technischen und gerätespezifischen 
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Anforderungen bzw. (bei Komplettleistung) Kurzbeschreibung der Baumaßnahme 
einschließlich eventueller Besonderheiten der Ausführung; Angabe zur Art der Baumaßnahme 
(Neubau, Umbau, Denkmal); Angabe zur vertraglichen Bindung (Hauptauftragnehmer, ARGE-
Partner, Nachunternehmer); ggf. Angabe der Gewerke, die mit eigenem Leitungspersonal 
koordiniert wurden; Bestätigung des Auftraggebers über die vertragsgemäße Ausführung der 
Leistung. Geforderte Mindeststandards an Referenzen: - 2.000 qm Pfosten-Riegel-
Konstruktion - 2.000 qm Sonnenschutz - 200 qm Holzständerwerkwände

Kriterium: Techniker oder technische Stellen für die Qualitätskontrolle
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vorlage von Nachweisen über die fachlichen 
Qualifikationen des eingesetzten Personals, insbesondere von Projektleitung, Bauleitung und 
Schlüsselpersonal. Hierzu sind Zeugnisse, Diplome oder Zertifikate beizufügen, die die 
einschlägige Qualifikation gemäß den Anforderungen der Vergabeunterlagen bestätigen.

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe der durchschnittlichen jährlichen Belegschaft 
des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, getrennt nach 
Berufsgruppen. Der Nachweis erfolgt durch eine Eigenerklärung.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vorlage des Nachweises über das Bestehen der 
Berufshaftpflichtversicherung für den Auftragsfall mit einer Deckung von mindestens 
3.000.000,00 € für Personenschäden und mindestens 5.000.000,00 € für Sach- und sonstige 
Schäden (Entsprechender aktueller Nachweis des Versicherers - nicht älter als 3 Monate - ist 
vorzulegen.) Sofern die aktuellen Deckungssummen niedriger als 3.000.000,00 € für 
Personenschäden und 5.000.000,00 € für Sach- und sonstige Schäden sind, ist eine 
entsprechende Bestätigung der Versicherungsgesellschaft vorzulegen, dass im Auftragsfalle 
eine Versicherungsdeckung in Höhe der geforderten Deckungssummen besteht. Eine 
Bestätigung der Versicherung und/oder der Versicherbarkeit im Auftragsfall durch einen 
Versicherungsmakler wird nicht anerkannt.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Darlegung des allgemeinen Jahresumsatzes des 
Unternehmens in den letzten drei Jahren. Nachweis durch Vorlage der entsprechenden 
Jahresabschlüsse oder Bescheinigungen eines Steuerberaters/Wirtschaftsprüfers. 
Mindestumsatz: 17 Mio. € netto

Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich für 
Dienstleistungsverträge
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vorlage eines Nachweises über die erforderliche 
behördliche Genehmigung oder die Mitgliedschaft in der vorgeschriebenen Organisation (z. B. 
Handwerkskammer, Ingenieurkammer, Architektenkammer), sofern dies gesetzlich 
vorgeschrieben ist.

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vorlage eines Auszugs aus dem relevanten 
Berufsregister (z. B. Handwerksrolle, Ingenieurverzeichnis, Partnerschaftsregister), der nicht 
älter als 6 Monate ist.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vorlage eines Nachweises der Eintragung in das 
Handelsregister durch Vorlage eines aktuellen Handelsregisterauszugs (nicht älter als 6 
Monate).

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Ausführungskonzeption
Beschreibung: siehe "2026-06-03_VHB 227 Zuschlagskriteien.pdf"
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Nachhaltigkeitskriterien
Beschreibung: siehe "2026-06-03_VHB 227 Zuschlagskriteien.pdf"
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: siehe "2026-06-03_VHB 227 Zuschlagskriteien.pdf"
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.had.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19eab8f55ea-
7fce14ea68f3dc84

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.had.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 15/07/2026 13:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 2 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Es werden Unterlagen nachgefordert, deren Nachforderung 
rechtlich zulässig ist nach §16a EU-VOB/A bzw. § 56 VgV.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 15/07/2026 13:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: OPG Offenbacher Projektentwicklungsgesellschaft mbH 
Senefelderstraße 162 63069 Offenbach am Main Deutschland

https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19eab8f55ea-7fce14ea68f3dc84
https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19eab8f55ea-7fce14ea68f3dc84
https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19eab8f55ea-7fce14ea68f3dc84
https://www.had.de
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Eröffnungstermin — Beschreibung: Es findet keine öffentlche Submission statt.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Nicht zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ergeht eine Mitteilung des Auftraggebers, der 
Rüge nicht abhelfen zu wollen, kann der Bieter wegen Nichtbeachtung der 
Vergabevorschriften ein Nachprüfungsverfahren nur innerhalb von 15 Kalendertagen nach 
Eingang vor der Vergabekammer beantragen. Nach Ablauf der Frist ist der Antrag unzulässig. 
(§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB)
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: OPG 
Offenbacher Projektentwicklungsgesellschaft mbH im Namen und Rechnung des Magistrates 
der Stadt Offenbach am Main
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: OPG Offenbacher 
Projektentwicklungsgesellschaft mbH im Namen und Rechnung des Magistrates der Stadt 
Offenbach am Main

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: OPG Offenbacher Projektentwicklungsgesellschaft mbH im Namen 
und Rechnung des Magistrates der Stadt Offenbach am Main
Registrierungsnummer: DE264283064
Postanschrift: Senefelderstraße 162
Stadt: Offenbach am Main
Postleitzahl: 63069
Land, Gliederung (NUTS): Offenbach am Main, Kreisfreie Stadt (DE713)
Land: Deutschland
E-Mail: ausschreibung.OPG@stadtwerke-of.de
Telefon: +49 69840004-605
Fax: +49 69840004-119
Internetadresse: https://www.offenbach.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-7004

mailto:ausschreibung.OPG@stadtwerke-of.de
https://www.offenbach.de
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Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt
Registrierungsnummer: t:06151126603
Postanschrift: Dienstgebäude: Wilhelminenstraße 1-3; Fristenbriefkasten: Luisenplatz 2
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefon: +49 6151-126603
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
cdd5f6d4-d1c3-4b43-8ce6-3e538ffb1ea2-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Aktualisierte Informationen
Beschreibung
: 
Nebenangebote sind nicht zugelassen.

10.1.  Änderung
Abschnittskennung: LOT-0000

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 7ec12976-cb56-42d4-8cee-12f90b4c6c80  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 15/06/2026 11:36:31 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch

mailto:vergabekammer@rpda.hessen.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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